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WeStfAlenSpIegel

Das Magazin für Kultur und Gesellschaft.  
Ardey-Verlag, 
An den Speichern 6, 48157 Münster
Tel.: 0251 4132-0
E-Mail: redaktion@westfalenspiegel.de
Internet: www.westfalenspiegel.de

6/2019

KInderbUCH-KUnSt

m. Zehren:
die Kreativen von der Hafenstraße.
dr. Brumm, Urmel und Kuh lieselotte: Viele erfolgreiche Kinderbücher 
werden in münster illustriert. Genauer: auf dem Gelände eines  
ehemaligen Güterbahnhofs. Gleich zwölf Kinderbuchmacher haben hier 
ihre Ateliers.

*
„gut ist, was gefällt“.
Ulrike Preußer kennt sich beim thema Kinder- und Jugendbücher  
bestens aus.
interview: A. von Braunschweig.

m. Zehren:
ein echter globetrotter.
Seit 25 Jahren ist Hase felix auf reisen.

B. Berke:
Struwwelpeter Superstar.
„Zappel-Philipp“, „Suppenkaspar“, „Hanns Guck-in-die-luft“: 175 Jahre 
nach erscheinen widmet sich eine Ausstellung dem deutschen Kinderbuch-
klassiker schlechthin.

A. Kiehl:
Auf Kante genäht.
digitalisierung, Kaufhaussterben, fast fashion:  
die westfälische modebranche steht unter druck.

A. Kiehl:
der fall gerry Weber.
insolventer modekonzern aus Halle/westfalen stellt sich neu auf.

r. doblies:
edle Stoffe für die Welt.
JAB Anstoetz aus Bielefeld.

K. Sluka:
Magier der leinwand.
nichts als wolken, dunst, Gischt und farbige Schleier malte turner in  
seinen berühmtesten Gemälden. das brachte ihm schon zu lebzeiten  
viel ruhm ein, aber nicht alle Kunstfreunde bejubelten seine malerei.  
Heute gilt der berühmteste englische maler der romantik als Vorläufer  
der moderne.

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen

K. Sluka:
Schmucke Stücke am gürtel.
museum für lackkunst zeigt inros aus der eigenen Sammlung. 

K. Sluka:
Über die liebe.
draiflessen Collection widmet sich den großen Gefühlen.

r. doblies:
große Skulpturen-Schau.
mit der Ausstellung „l’homme qui marche“ verabschieden sich friedrich 
meschede und Jutta Hülsewig-Johnen von der Kunsthalle Bielefeld.

w. Gödden:
eine reise ins U.
Adolf winkelmanns „fliegende Bilder“ als Comic-Variante.

J. Bröker:
Von wegen Schicht im Schacht.
der deutsche Steinkohlenbergbau ist Geschichte. doch in westfalen gibt 
es noch viele orte, die an Kumpel und Kohle erinnern. eine Spurensuche.

A. Kiehl:
Von allen, für alle,
Bielefelder Volxtheater präsentiert bei Kulturkonferenz inklusive Arbeit.

V. Jakob:
Wie die Heiligen drei Könige ins Sauerland kamen.
eine weltberühmtheit ist der Schrein der Heiligen drei Könige  
im Kölner dom. wenig bekannt ist, dass die reliquien dieser Heiligen 
einst in Arnsberg Asyl fanden.
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C. Korsmeier:
... en Klingen in de Luft. Über die Musik in Wibbelts roman  
„Ut de feldgraoe tied“.

r. Peters:
Märkisches Huldigungsgedicht an König friedrich Wilhelm II.  
vom Jahre 1788.

n. nagel:
die namen „Augustin Wibbelt“ und „Wibbelt“ in deutschen  
Straßennamen.

t. Sodmann:
Zum tode von elisabeth piirainen.

H. demming: 
He hät de 90 vul maakt: gratalation an richard Schmieding.

C. Paschert-engelke:
laudatio zur Verleihung der Augustin Wibbelt-plakette  
an pastor Hermann Honermann.

B. elbing:
Augustin Wibbelt und die rheinländer.

*
buchbesprechungen.

f. H. roolfs:
neuerscheinungen zur niederdeutschen literatur Westfalens 2017.

m. denkler:
neuerscheinungen zur Sprache Westfalens 2017.

e. Schilling:
bericht über die Jahresmitgliederversammlung 2017.

e. Schilling:
Veranstaltungen der Augustin Wibbelt-gesellschaft im Jahr 2017.

AUgUStIn WIbbelt-geSellSCHAft

Hrsg.: Augustin Wibbelt-Gesellschaft e. V., 
Red.: Verena Kleymann u. a., 
Wadelheimer Chaussee 23, 48431 Rheine

Jahrbuch 34/2018

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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ArCHIVpflege In WeStfAlen-lIppe

Hrsg.: Landschaftsverband Westfalen-Lippe – 
LWL-Archivamt für Westfalen, hrsg. von Marcus Stumpf.  
LWL-Archivamt für Westfalen,  
Redaktion, 48133 Münster
Tel.: 0251 591-3890
E-Mail: lwl-archivamt@lwl.org
Internet: www.lwl-archivamt.de

91/2019

S. Schröder:
71. Westfälischer Archivtag am 12. und 13. März 2019 in Herford.

w. reininghaus:
der 2. März 1919 – ein Meilenstein der demokratiegeschichte in 
Westfalen. beobachtungen zu den ersten Kommunalwahlen nach 
demokratischen Wahlrecht.

A. riedel/H. ruff:
neues von dipS.kommunal – entwicklungen und erfolge.

m. meinold:
fachliches aus den dipS.kommunal Arbeitskreisen.
Beispiel: Gewerberegister.

P. worm: 
fachliches aus den dipS.kommunal Arbeitskreisen.
Beispiel: ratsinformationssysteme.

B. Pusch:
fachliches aus den dipS.kommunal Arbeitskreisen.
Beispiel: Geobasisdaten.

*
berichte aus den diskussionsforen.

m. Glauert:
Müssen wir anders verzeichnen?
erschließung zwischen analogen Archivgewohnheiten und digitalen  
nutzererwartungen.

B. Sturm:
findbuchzimmer adé? fachliche Anforderungen an Archivtektonik 
im netz und Online-findmittel.

A. diener-Staeckling:
digitalisate ins netz – Zwischen datenmengen und strukturierter 
Auslese.

*
Handreichung zur bewertung von Unterlagen der kommunalen  
Ordnungsverwaltung.
teil 4: rettungswesen, feuer- und Katastrophenschutz, erarbeitet vom  
Arbeitskreis Bewertung kommunalen Schriftguts in nordrhein-westfalen.

I. WeStfAlen / 1. GeSAmtweStfAlen
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21/2019

w. leimeier:
fernando Aramburu, Schriftsteller.
Seine Zeit in lippstadt.

f. J. remmert:
paul brune aus Altengeseke.
ein leben in deutschland.

w. mues:
Vor 50 Jahren.
Um die Pfarrei und die Stadt Verdienste erworben.

22/2019

d. olmesdahl:
Zigarrenfabriken in lippstadt.

23/2019

d. olmesdahl:
Zigarrenfabriken in lippstadt.
(fortsetzung und Schluss).

B.-P. Kerkemeyer:
1019 – die Abtei im Spiel der Mächtigen.

d. ruholl:
Mühlengebäude wird 400 Jahre alt. 

24/2019

K. luig:
Von liesborn nach london.
Sechs tafeln des liesborner Altares haben in der nationalgalerie 
in london eine neue Heimat gefunden.

lIppStädter HeIMAtblätter

Beilage zum „Patriot“ und zur Geseker Zeitung. 
Hrsg. vom Zeitungsverlag Der Patriot, 
Hansastraße 2, 59557 Lippstadt

I. WeStfAlen / 2. HellweG
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HeIMAtpflege IM KreIS SOeSt

Hrsg. vom Kreisheimatpfleger Norbert Dodt, 
Am Hellweg 14, 59494 Soest-Ampen, 
Tel.: 02921 65583
E-Mail: kreisheimatpfleger-soest@t-online.de 
Internet: www.kreis-soest.de/bildung/kreisheimatpflege

35/2019

lörmecke-wasserwerk/n. dodt:
Herbstsitzung 2019 der Heimatvereine und Ortsheimatpflegerinnen/-
pfleger.

r. Geesmann:
Historische fundamente einer Kirche in Ostervelde.

m. Görge/n. dodt:
Anröchte – restaurierung alter bildstöcke und Wegekreuze.

I. WeStfAlen / 2. HellweG
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Olpe In geSCHICHte Und gegenWArt

Jahrbuch des Heimatvereins für Olpe und Umgebung e. V. 
Schriftleitung: Josef Wermert, 
Stadtarchiv Olpe, 
Franziskanerstr. 6/8, 57462 Olpe, 
Tel.: 02761 83-1293
E-Mail: J.Wermert@Olpe.de

27/2019

B. reißner:
Ausstellung über die „grube rhonard und den Kupferbergbau  
in Olpe“.

w. Beckmann:
dei taue diare – die zue tür.

J. wurm:
nachlass des Olper Mundartdichters franz neuhaus (1896-1984)  
im Stadtarchiv Olpe verzeichnet.

H. niederschlag:
paul-Werner Scheele †.
Bischof von würzburg 1979-2003.

J. winkel:
Herbert Kemper †.

J. feldner:
bürgerbeteiligung und Stadtentwicklung in Olpe.

d. Huckestein:
nachrichten aus dem Standesamt Olpe 2018.

G. Burghaus:
Stadtgeschichte im Überblick: das Jahr 2018.

J. wermert:
Olper bibliographie 2018.

* 
buchbesprechung.

A. Stracke:
Aus dem Vereinsleben 2018/2019.

w. Burghaus:
Mit dem Heimatverein unterwegs 2019.

m. C. thomann:
Mutter M. Clara pfänder.
Gründerin der Kongregation der franziskanerinnen, töchter der hl. Herzen 
Jesu und mariä, Salzkotten.

H.-B. thieme:
theodor Schulte – Olper bürgermeister von 1933 bis 1943 –  
„kein fanatischer Parteianhänger, aber ein anständiger Mann“ –.
eine biographische Skizze.

S. Kleine:
der Außenseiter paul Sangs (1871-1940) – geliebt und gehasst.

P. rademacher:
In fremder erde.
die Suche nach dem Grab meines Großonkels Karl rademacher († 1942).

J. wermert:
die ersten Verwaltungsberichte von Stadt und Amt Olpe  
aus der nachkriegszeit (1948-1958) – nachdrucke.
teil 2: der Verwaltungsbericht des Amtes olpe 1948-1958.

*
Jubiläen und gedenktage im Jahr 2020.
nach recherchen des Stadtarchivs olpe.

S. mynar:
Oberveischede seit 50 Jahren teil der Kreisstadt Olpe.
– Stadt und land, Hand in Hand –.

m. olberts:
100 Jahre Spielvereinigung Olpe 1919-2019.
Aus der frühzeit des Vereins.

m. fernholz:
100 Jahre gesangsverein „Westfalia“ rhode 2019-2019.
ein guter Grund, den „Chorgesang“ zu feiern.

A. Stahl:
Meine Zeit in Oberveischede.
die letzten Jahre in der Katholischen Volksschule oberveischede. (teil 2).

J. wermert:
Aus der Arbeit des Stadtarchivs Olpe 2018/2019.
Stadtarchiv und museumssammlung.

w. ohly:
Jahresbericht 2018-2019 des fördervereins Stadtmuseum Olpe e. V.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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StrUnZerdAAl

Hrsg.: Heimatbund der Stadt Olsberg e. V., 
Arbeitskreis „Strunzerdaal“, 
Hauptstr. 100, 59939 Olsberg
E-Mail: Strunzerdaal@heimatbund-olsberg.de
Internet: http://heimatbund-olsberg.de

38/2019

e. Specht:
Herkunft von Straßennamen in bigge und Olsberger Ortsteilen.

A. Schmidt:
luftangriffe auf Wulmeringhausen im Oktober 1944.
nach einem Augenzeugenbericht von Karl-raimund Silva.

A. Schmidt:
Vom flachs zum leinen.
Anbau und Herstellung in wulmeringhausen.

n. Göddeke:
„Zapfenstreich“.
die olsberger Kneipen in den Jahren 1960-1980.

K.-J. Steinrücken:
bruchhausen feiert groß sein 875-jähriges bestehen.

f.-J. Klemann:
die belgierzeit in bruchhausen an den Steinen.

H.-o. Bathen:
tagebuch von emmy löcke.
die lebensbedingungen und –gewohnheiten vor 80 Jahren aus der Sicht  
einer wohl begüterten olsbergerin. 

w. Vorderwülbecke:
350 Jahre krupersche teilung (fortsetzung).

e. Specht:
das Wetter im Hochsauerland heute und früher.

J. droste:
der leiserstein, ein besonderer grenzpunkt.
Zur selben Zeit an mehreren orten?

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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SÜdWeStfAlenArCHIV 

Landesgeschichte im ehemals kurkölnischen Herzogtum  
Westfalen und der Grafschaft Arnsberg.  
Red.: Stadt- und Landständearchiv im Kloster Wedinghausen, 
Klosterstraße 11, 59821 Arnsberg
E-Mail: stadtarchiv@arnsberg.de

18. Jg./2018

m. Gosmann:
gräfin ermengardis und zwei Wappenscheiben aus der grafenkapelle 
des prämonstratenserklosters Wedinghausen, Arnsberg.  
Überlegungen zu den jüngsten archäologischen Untersuchungen. 

J. e. von nathusius:
das grabmonument für eberhard II. graf von der Mark († 1308) und 
seine gemahlin ermgard von berg († 1293) in der fröndenberger  
Kloster- und Stiftskirche.

H. d. tönsmeyer:
Meister Kurt Scharpe, 
ein ofengießer und Hüttenunternehmer in Hoppecke im 16. Jahrhundert.

m. Schmitt:
Von der karolingischen Kreuzbasilika zur gotisierenden Hallen- 
kirche: die barockisierung der ehemaligen Stifts- und heutigen  
pfarrkirche St. Walburga in Meschede und ihres Umfelds.

H. J. rade:
fünf „türkentaufen“ im Herzogtum Westfalen.

G. l. Kneißler:
das Kloster Wedinghausen in der schriftlichen Überlieferung.

G. isenberg:
die westfälische Orgelbauerfamilie fischer. 
lebens- und Arbeitszeugnisse von Anton und Adam fischer  
im 19. Jahrhundert.

w. d. Grün:
Ansichtenporzellan mit Motiven aus Südwestfalen.

m. dröge:
politische lager und katholisches Milieu in der Stadt Arnsberg  
zwischen 1859 und 1878.

J. Hahnwald:
Antirepublikaner und das reichsbanner Schwarz-rot-gold  
im Sauerland 1920-1933.

w. Saure:
Von der Werkbank in Hüsten auf die regierungsbank in düsseldorf.
Zwischen politischem Kampf und harmonischer Schlichtung. weg  
und wirken des Arbeits- und Sozialministers werner figgen (1921-1991).

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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AttendOrn – geStern Und HeUte

Mitteilungsblatt des Vereins für Orts- und Heimatkunde 
Attendorn e. V. für Geschichte und Heimatpflege.  
Hrsg.: Verein für Orts- und Heimatkunde Attendorn e. V.,  
Hansastraße 4, 57439 Attendorn. 
Red.: Birgit C. Haberhauer-Kuschel, 
Wesetalstraße 90, 57439 Attendorn
E-Mail: bk@ra-kuschel.eu und 
info@heimatverein-attendorn.de

40/2018

J. meise:
Attendorn und der erste Weltkrieg (teil 4 von 6).

P. Höffer:
ein Kommunalfriedhof am rappelsberg – 
Planung und Verwerfung 1932 und 1933.

d. thys:
die Heiligentracht / feldprozession in Attendorn.

r. Voss:
Attendorn in den 1950er Jahren.

H. Hundt:
Von der Attendorner pulvermühle.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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HAndIrK

Heimatnachrichten für Grafschaft, Latrop, Schanze. 
Hrsg.: St. Sebastian Schützenbruderschaft  
Grafschaft 1825 e. V., 
Handirk-Redaktion, Hans Robert Schrewe, 
Hauptstraße 20, 57392 Schmallenberg, 
Tel.: 02972 1546
E-Mail: hansrobert.schrewe@t-online.de
Internet: https://grafschaft-schanze-digital.de/HANDIRK

36/2019

r. Beste:
(ehemalige) firmen, Handwerksbetriebe, geschäfte usw.  
in grafschaft, latrop und Schanze (16).

S. falk:
lebendige Stille – die Sauerland-Seelenorte in Schmallenberg  
und eslohe.

H. Knoche:
bienen und Wespen – wichtige bestandteile für unser Ökosystem.

Verwaltung mutterhaus/S. Schumann:
Mutterhaus und fachkrankenhaus Kloster grafschaft.

H. Volmer:
1594: Schnadezug auf der grafschafter grenze nach berleburg.

H. Volmer:
neuer eisenzeitlicher fund in grafschaft.

H. Vogt:
Vor 60 Jahren: paul dolle neuer Schulleiter in grafschaft.

J. Knape:
Kreuz an der großen (Sellmanns) linde auf der Steinkuhle.

r. Beste:
150 Jahre grafschafter Sitzstock.

w. Heimes:
das püttken auf dem Wilzenberg.

*
Aus dem Vereinsleben.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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HeIMAtblätter

Zeitschrift des Arnsberger Heimatbundes. 
Hrsg.: Arnsberger Heimatbund e. V., 
Sonnenweg 2, 59821 Arnsberg
E-Mail: info@arnsberger-heimatbund.de
Internet: www.arnsberger-heimatbund.de

40/2019

H. fette:
Stadtbrände verursachten not und elend.
in Arnsberg brannte es häufig:
1210, 1600, 1614, 1699, 1709, 1762, 1799, 1807, 1847. 

m. Gosmann:
gotische Wappenscheiben aus der Arnsberger grafenkapelle und  
die Abstammung der gräfin ermengardis v. Arnsberg († um 1207?).

w. Boucsein:
fast 250 Jahre englische promenade.

U. Schmidtke:
das vergessene Haus des landschreibers droege und die 
Kegelgaststätte „auffe Maua“, Alter Markt 18a.

w. Boucsein:
eine Hängebrücke in Arnsberg.

w. Becker:
140 Jahre freiwillige feuerwehr Arnsberg –
ein rückblick in die Geschichte des feuerlöschwesens 1879-2019.

J. Hahnwald:
das reichsbanner Schwarz-rot-gold in Arnsberg 1924-1933.

m. Szigeti:
notlandung in Uentrop.

J. funke:
Schon vor 70 Jahren forderte der neu gegründete Verkehrsverein 
mehr gästebetten für Arnsberg.

J. Gockel:
Messdiener in der Kriegs- und nachkriegszeit in Arnsberg.

w. Becker:
Marschieren mit Musik 1949-2019.
Seit sieben Jahrzehnten gibt das tambourcorps den takt an.

d. Hammel:
70 Jahre freilichtbühne – weit über 100 Inszenierungen.
freilichtbühne Herdringen begeistert seit 1949.

w. Becker:
der brand der alten Arnsberger Schützenhalle 1974.

H. rüschenbaum:
die „eisenbahnfreunde Obere ruhrtalbahn“ in Arnsberg.

J. ottersbach:
ein historisches gesamtkunstwerk erstrahlt in altem glanz.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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An MÖHne, rÖHr Und rUHr

Hrsg.: Heimatbund Neheim-Hüsten e. V., 
Zum Wäldchen 10, 59821 Arnsberg
E-Mail: vorstand@heimatbund-nh.de
Internet: www.heimatbund-nh.de

70/2019

biographie – bibliographie
bernhard bahnschulte

*
Versuch einer Zusammenfassung aller Veröffentlichungen mit 
einer dokumentation der lebenssituationen im Spiegel der presse 
von bernhard bahnschulte.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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SAUerlAnd

Zeitschrift des Sauerländer Heimatbundes. 
Hrsg.: Sauerländer Heimatbund e. V., 
Steinstr. 27, 59872 Meschede
E-Mail: kultur@hochsauerlandkreis.de
Internet: www.sauerlaender-heimatbund.de

4/2019

m. weidner/m. Zeiler:
Zeitgeschichtliche Archäologie.
der massenmord an 208 Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeitern  
im warsteiner raum 1945 und die archäologischen Ausgrabungen  
der erschießungs- und Bestattungsplätze.

A. Schulte-lefebvre:
das Schicksal des Josef Hilchenbach.

r. rath:
totenzettel erzählen geschichte.
Balver Sammlung im internet.

m. eisenhauer:
Maskierte Wirklichkeit und Worte der täuschung.
die reform im Grafschafter Kloster aus begrifflicher Perspektive.

H. Gampe:
die Küppelkapelle in freienohl.
Baudenkmal mit wechselvoller Geschichte.

w. Gödde:
der Aufschwung der gemeinde bestwig setzte mit der eröffnung  
der von der preußischen Staatsbahn betriebenen ruhrtalbahn 
von Schwerte nach Kassel ein.

o. Santos:
ein projekt der brückenbauer.
neubau der A46 zwischen der Anschlussstelle Bestwig und Bestwig/nuttlar.

m. Hiegemann:
Josef dahme – Sprachforscher und Mundartdichter.
wörterbuch „Sauerländer Platt“ und plattdeutsche domführung. 
dai Plattduitske Kristdaag 2019 imme Siuerlanne.

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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SÜdSAUerlAnd – HeIMAtStIMMen 
AUS deM KreIS Olpe

Hrsg.: Kreisheimatbund Olpe e. V.,  
Westfälische Straße 75, 57462 Olpe
Tel.: 02761 81-542.
Red.: Josef Wermert, Stadtarchiv Olpe, Franziskanerstr. 
6/8, 57462 Olpe
Tel.: 02761 831-293
E-Mail: J.Wermert@Olpe.de 
Internet: www.kreisheimatbund-olpe.de

3/2019

m. Huyer:
erste tagung zur denkmalpflege im Kreis Olpe.
Baudenkmäler nach 1945.

r. Kirsch-Stracke:
ein blick ins Wendener pfarrhaus.
erste führung des Kreisheimatbundes olpe zum „tag des offenen denkmals“ 
am 8. September 2019.

P. Vitt:
Zur baugeschichte des Zisterzienserinnen-Klosters drolshagen (teil 1).

o. Höffer:
funde und Hinweise aus dem Archiv des freiherrn von fürstenberg-
Herdringen (teil 57).

m. Köster:
fotografien als Spiegel der Heimatgeschichte.
ein Streifzug durch das Bildarchiv des lwl-medienzentrums für westfalen.

w. wolf:
Vierzig Jahre „plattdeutsche runde drolshagen“ – und noch mehr.

H.- w. Voß:
Heimatchronik vom 1. April bis 30. Juni 2019.  

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd



17   
z e i t s c h r i f te n   S C H A U

„de fItterKISte“. 

Geschichtliches aus Winterberg und seinen Dörfern. 
Hrsg.: Heimat- und Geschichtsverein Winterberg e. V. 
Red.: Dr. Friedrich Opes,  
Ehrenscheider Mühle 3, 59955 Winterberg
Tel.: 02981 928375
E-Mail: info@heimatverein-winterberg.de
Internet: www.heimatverein-winterberg.de

28/2019

H. Koch:
Selbstverwaltung auf dem dorf.
Beispiel niedersfeld – Auswertung von Sitzungsprotokollen der Gemeinde 
von 1870 bis 1920.

r. Gamm:
Historische bäume in Züschen.

f. Predeek †:
Mysteriöse entführung.
das Schicksal der florentine mertens (teil 1).

e. Stahlschmidt:
die pfarrkirche St. lambertus grönebach.
Vor 125 Jahren wurde die dritte steinerne Kirche konsekriert.

r. Braun:
der alte bahnhof von Winterberg.
eine Geschichte von 108 Jahren.

K. wichmann:
für eine Saison ins Sauerland.
Südeuropäer bauen die eisenbahn bei winterberg und Hallenberg.

f. opes:
die Zwistmühle.

m. Baumeister:
geschichte einer Hebamme.
Sie verhalf 3.438 Kindern auf die welt.

w. Herold/B. Selbach:
Informationsstele günninghausen aufgestellt.
dokumentationsabschluss der Kernstadt winterberg.

t. recker:
traditionen mitnehmen in die heutige Zeit?
maiandacht auf dem mühlenhof – wie der Plattdütske Krink daran  
teilnimmt. 

I. WeStfAlen / 3. KUrKölniSCHeS SAUerlAnd
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HerdeCKer blätter

Geschichte, Informationen, Geschichten. 
Hrsg.: Herdecker Heimat- und Verkehrsverein e. V., 
Kirchplatz 3, 58313 Herdecke, 
Tel.: 02330 611-207
E-Mail: verkehrsverein@herdecke.de 
Internet: www.heimatverein-herdecke.de

37/2019

GHK Herdecke:
„An Herdecke führt kein Weg mehr vorbei“.
50 Jahre Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke.
der Gründungsimpuls für ein Akutkrankenhaus für Anthroposophische  
medizin.

S. Gerber:
50 Jahre bleichsteinhalle.
Von Heino bis zur Bundesliga.

w. Creutzenberg:
das Zwei-Schwerter-Haus ist wieder ‚im dienst‘.

A. Schüren:
der Kötterhof oder „dreyers gut“.
Umfangreiche Umgestaltung und rekonstruktion eines ehemaligen  
fachwerkkottens.

P. Arnold:
eine besichtigung der Zeche Auguste.
Kohleversorgung des Cuno-Kraftwerks.

H. Köhler:
Serie: Kunst im öffentlichen raum.
„Bauvorhaben Plastik auf dem Schulhof Gymnasium“.
ein ungewöhnliches Kunstobjekt von rudolf Vombek.

w. Creutzenberg:
erinnerung an einen großherzigen Menschen und Zeitzeugen.
Vor 20 Jahren: Sylwester Zawadzki in warschau gestorben.

U. weishaupt:
40 Jahre film-Initiative Herdecke e.V.
Vom „no Kino“ zum „oniKon“.

G. Brune:
Innenstadtsanierung vor 25 Jahren abgeschlossen. 

G. e. Solbach:
der beginn der pflasterung von Straßen in der Stadt Herdecke.

r. Harder:
grabmal der letzten äbtissin gesichert.
wilhelmine freyin von Blomberg – letzte äbtissin des Herdecker  
freiweltlichen adeligen damenstifts. 

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd



19   
z e i t s c h r i f te n   S C H A U

HOHenlIMbUrger HeIMAtblätter 
fÜr den rAUM HAgen Und ISerlOHn

Beiträge zur Landeskunde. Monatsschrift des Vereins  
für Orts- und Heimatkunde Hohenlimburg e. V.
Hrsg.: Hohenlimburger Heimatblätter e. V.,  
Widbert Felka, 
Im Sibb 32, 58119 Hagen-Hohenlimburg
Tel.: 02334 2447
E-Mail: webmaster@hohenlimburger-heimatblaetter.de
Internet: www.hohenlimburger-heimatblaetter.de

11/2019

i. fiedler:
Mit der fremdenlegion nach dien bien phu.
dokumente zum ende europäischer Kolonialgeschichte.

P. mager:
Hohenlimburger Stadtchronik 2019. 
teil 1.

*
Hohenlimburger Szenen.
Vom jugendlichen ruhm eines radrennfahrers in den 1930er Jahren  
und seinem frühen tod.

12/2019

S. C. Bociek:
die portalfiguren des St.-Kilians-domes in letmathe.

w. felka:
Vor 30 Jahren wurde in Hagen das fritz-Steinhoff-denkmal  
eingeweiht.
ministerpräsident, oberbürgermeister, ehrenbürger.

w. felka:
reminiszenz an die gründung eines puddelstahlwerks durch böing, 
röhr & Sefsky 1846 im langenkamp.

*
Hohenlimburger Szenen.
das warmwalzer-denkmal und sein modell – 
Blick zurück nach 60 Jahren.
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der reIdeMeISter

Geschichtsblätter für Lüdenscheid Stadt und Land. 
Hrsg.: Geschichts- und Heimatverein Lüdenscheid e. V., 
Rathausplatz 2, 58507 Lüdenscheid
Tel.: 02351 17-1599
E-Mail: geschichts-und-heimatverein@luedenscheid.de 
Internet: www.ghv-luedenscheid.de

218/2019

r. Sparing:
Kurt Weill – Intermezzo in lüdenscheid.

H. waldminghaus:
die lüdenscheider Kreuzkapelle.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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breCKerfelder telegrApH

Informationen aus Kommunalpolitik, Kultur und Vereinen. 
Hrsg. vom Heimatverein der Hansestadt Breckerfeld e. V. 
und der Stadtverwaltung Breckerfeld, 
Frankfurter Straße 38, 58339 Breckerfeld

2019/20

w. G. Vogt:
religion und Kunst – bilder des glaubens und der Andacht  
in der katholischen St. Jakobuskirche breckerfeld.
teil 1. die Passionsreliefs des Bildhauers wilhelm winkelmann (1904-1989)  
in Breckerfeld und an den anderen Sakralorten.
mit einer rückschau auf verschollenes Ausstattungsgut.

S. morhenne:
epSCHeId –
Schule – familie Baukloh – Schmiede.
1768 – 2018 – 250 Jahre.

H. w. Berninghaus:
düt un dat –
vom Breckerfelder Stahlschmiedegewerbe.

I. WeStfAlen / 4. märKiSCHeS SAUerlAnd
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HeIMAtKUndlICHe beIträge  
AUS deM KreIS HerfOrd

Hrsg.: Kreisheimatverein Herford, 
Amtshausstraße 3, 32051 Herford
Tel.: 05221 131-460 
E-Mail: kreisheimatverein@kreis-herford.de
Internet: www.kreisheimatverein.de

111/2019

r. Butte:
portwein als Kinder-Medizin.
die Alkoholwerbung im Herford der Kaiserzeit von 1871 bis 1918 setzte  
auf Heldentaten und eine heilsame wirkung.

C. mörstedt:
Schwarzbrenners blecheimer.
Hf-reihe „das dings“: das Heimatmuseum löhne bewahrt ein seltsam  
hässliches Gefäß auf. ein geschickter Bastler nutzte es zum heimlichen 
Schnapsbrennen.

*
„Schüdde man einen in“.
wer einen Schluck zuviel genommen hat, geht in dr. Schröders  
plattdeutsche Sprechstunde.

A. michel:
die Stadt Herford lieferte den Messwein.
die Verpflichtung geht auf einen Gönner zurück, der der Stadt sein Vermögen 
vermacht hatte.
die Verwaltung führte noch in den 1960er Jahren weinproben durch,  
bevor beim Händler bestellt wurde.

H. Braun:
gohfeld im branntwein-rausch.
wie der Schnapsteufel in einer frommen Gemeinde auftaucht und was  
er dort anrichtet.
Selbst der Pfarrer wird beschuldigt, sich in Bad oeynhausen betrunken  
zu haben.

m. röllke:
es gab immer einen grund zum trinken.
der Krokodil-Club existierte vermutlich von 1873 bis 1933. er war eine  
einflussreiche organisation, die sich innerhalb der Gesellschaft weinklub 
gebildet hatte.

S. Brünger:
eine Schnapsbrennerei neben der Kirche.
mit seinem Betrieb hatte ernst Struwe im engeraner Barmeierhaus  
kein Glück. das Gebäude wurde vor 50 Jahren ab- und wieder aufgebaut. 
Heute firmiert am Kirchplatz 2 die Sonnenapotheke.

I. WeStfAlen / 5. minden-rAVenSBerG
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MIlSer blätter

Informationen für Mitglieder des Heimat-  
und Geschichtsvereins Milse e. V., Bielefeld.  
Hrsg.: Heimat- und Geschichtsverein Milse e. V.,  
Postfach 16 03 51, 33723 Bielefeld

25/2019

r. Vogelsang:
der bombenkrieg und seine Auswirkungen auf bielefeld.

r. Schmidt:
Zeitzeugen erinnern sich:
Bombardierung des Schildescher Viaduktes vor 75 Jahren.

*
Schildescher Viadukt als bomben-Ziel.

*
Sender „primadonna“.

*
general-bebauungsplan für Milse entworfen.

r. Schmidt:
Jahrelanger Streit um Milser Wege und brücken.

*
Wie der flottgraben zu seinem graben kam.
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der beflÜgelte AAl

Heimatliches aus Ahlen - Vorhelm - Dolberg. 
Schriftleitung: Mechthild Massin. 
Hrsg.: Heimat-Förderkreis für Westfälische Tradition e. V. 
Ahlen, Im Zuckerort 56, 59227 Ahlen. 

38/2019

U. woeste:
25 Jahre tanzgruppe des Heimat-förderkreises.

l. Voß-loermann:
Augustin-Wibbelt-plakette für Hermann Honermann.

m. Kessing:
70 Jahre Herz-Jesu-Kapelle in borbein.

d. P. Jotzeit:
eine landmarke des glaubens –
einweihung des Haldenkreuzwegs.

H. Honermann:
Augustin Wibbelt lädt ein ...

B. Schulze Beerhorst:
der Westfriedhof als Spiegel von Stadt- und familiengeschichte.

A. thiemann:
der Kirchturm der Marienkirche.

t. Kerkmann:
die Kommunale neuordnung – dolberg 50 Jahre teil der Stadt Ahlen.

K. langewand:
das Ahlener Stadtarchiv und seine Schätze.

C. wolff:
Vorhelm übernimmt Vorreiterrolle im Kreis.
digitalisierung des Heimatarchivs.

m. tauche:
AhlentV – das Ahlener lokalfernsehen.

e. P. nahrath:
der Aal im Wappen.

r. wilke:
Auswirkungen der novemberrevolution 1918/19 auf Ahlen.

J. Gojny:
das vermeintliche paradies und die grausame realität.
Ahlener Bergleute in der Sowjetunion während der 1930er und 1940er Jahre 
– ein nahezu unbeachtetes Kapitel der Geschichte.

Jupp-foto-Club:
der Ofen ist aus.
30 Jahre Stilllegung der Kokerei „westfalen“.

H. ortmann:
friedrich Maria rintelen – Kindheit im Kaiserreich.

J. Vienhues:
100 Jahre dJK Vorwärts Ahlen.

A. ronig:
30 Jahre boulesport in Ahlen.

l. dettki u. a.:
100 Jahre tV einigkeit Ahlen.
der Verein für Breitensport, fitness, Gesundheit und Prävention.

H. regenhardt:
Meine besondere erinnerung an die Jahnwiese 1939.

f. menzfeld:
Krieg und frieden.
erinnerungen an 1945 bis 1948.

B. Pawlowski:
der dicke Stein.

S. Zimmermeier/m. massin:
Schwarzes brot macht Wangen rot.

G. moser-olthoff:
Altes Küferhandwerk zum zehnten Ahlener Museumstag.

m. massin:
Heimatverein Welver.

H. latzel:
Wat is ut ursen „tante emmaladen“ wuorn?

A. wittmann:
Modistin luzia Hilke.
immer gut behütet – in jeder lebenssituation.

*
Seit 275 Jahren besser schlafen, schöner baden stilvoll essen,  
süßer träumen...
die Geschichte eines alten Handelsgeschäftes aus der Chronik  
der firmengeschichte zum Jubiläum 2018.

*
nachruf zum tod von Hans Sasse.
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lIeSbOrner geSCHICHtSHefte

Hrsg.: Heimatverein Liesborn e. V., 
Red.: Bernd-Peter Kerkemeyer, Wullenbrinkstraße 4, 
59329 Liesborn
Tel.: 02523 8600
E-Mail: PeterKerkemeyer@web.de
Internet: www.liesborn.net u. www.heimatverein-liesborn.de 

34/2019

H. d. Hummes:
Christoph Hein und die Musikgeschichte der Abtei liesborn.

w. Plümpe:
die Orgel der liesborner Abteikirche.

e. teigeler:
„Himmlisches künde ich, trauriges beklagte ich“.
die Glocken der Abteikirche zu liesborn.

m. rasche (Bearb.):
Kirchenchor St. Cäcilia liesborn & göttingen. 

m. rasche:
der Männergesangsverein „frohsinn“.

m. rasche:
der Spielmannszug göttingen.

w. Plümpe:
Hörnerklang in liesborn.
die liesborner Jagdhornbläser, gegr. 1968.

B.-P. Kerkemeyer:
die liesborner feuerwehrkapelle.

w. Plümpe:
die Craddys, 
eine liesborner Band in der nachkriegszeit.

B.-P. Kerkemeyer:
die gruppe fermate.

B.-P. Kerkemeyer:
die Abtei-lerchen.

B.-P. Kerkemeyer:
die gruppe Momente.

n. Pinkerneil:
die norberts –
eine 2-mann Kapelle in den Jahren von 1985 bis 1996.

G. Bierwagen:
Inside Vatikan – deutschrockband aus liesborn.

B. Gärtner:
biographie einer band – pocahontas on Crack.

H.-d. Hummes:
die liesborner Museumskonzerte und ihre Ableger.

B.-P. Kerkemeyer:
große Künstler im kleinen dorf.

w. Plümpe:
die liesborner Heimatabende.
musikalische und kulturelle Vielfalt in liesborns Vereinen und Gruppen.

K. luig:
Wie der name „WAlIbO“ entstand.
die musik war der namensgeber.

r. winkelhorst:
der Verein Musikkultur Mach ma Akustik.

B.-P. Kerkemeyer:
die Windhövels geben den ton an.

B.-P. Kerkemeyer:
noch mehr Musikalisches aus liesborn.

B.-P. Kerkemeyer:
die liesborner lieder.
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UnSer bOCHOlt

Zeitschrift für Kultur und Heimatpflege. 
Hrsg.: Verein für Heimatpflege Bocholt e. V., 
Stadtarchiv Bocholt, Werkstr. 19, 46395 Bocholt
Tel.: 02871 21765-284
Internet: www.bocholt.de

3/2019

J. freund:
ein Vermögen für die Armen.
existenzkampf und gesellschaftlicher wandel im 19. Jahrhundert in Bocholt 
und das Vermächtnis der maria thonhausen und ihrer familie.

l. Kremer:
das bocholter platt.
Versuch einer einordnung.

K. Vlaswinkel:
der Indianer-Missionar John bernard Weikamp.
- ein Bauernsohn aus dem münsterland -.

e. mietzner:
Chronik des bocholter raumes.
1. April bis 30. Juni 2019.

4/2019

w. tembrink:
Johan van lintelo der ältere († 1629) und seine familie.
neuigkeiten aus dem leben des Bocholter Glasmalers und  
seiner Angehörigen.

A. wiedemann:
Hilde Heisinger-Woldmann (1898-1989).
eine Schriftstellerin aus Bocholt.

G. Ketteler:
die Weihnachtskrippe.
Zur Geschichte, deutung und darstellung.

e. mietzner:
Chronik des bocholter raumes.
1. Juli bis 30. September 2019.

I. WeStfAlen / 6. münSterlAnd



27   
z e i t s c h r i f te n   S C H A U

HeIMAtbrIef KreIS bOrKen

Hrsg.: Die Heimatpflegerin des Kreises Borken. 
Red.: Walter Schwane, Ahnenkamp 21 a, 
46325 Borken-Gemen
Tel.: 02861 1798
E-Mail: walter.schwane@gmx.de 
Internet: www.kult-westmuensterland.de/kult/heimatpflege/
heimatbrief 

256/2019

*
titelthema “rolle vorwärts” für filmprojekt aus burlo.
Preisverleihung durch den westfälischen Heimatbund.

*
persönliches.

*
„Heimatradtour“ der Ministerin Ina Scharrenbach von Anholt über 
bocholt und rhede nach borken.

*
Westfälischer Heimatbund.

*
650-Jahrfeier der ersterwähnung von Kirche und Kring.
ein rundum schönes Jubiläumsfest im Kring Ammeloe.

*
Heimatverein Anholt beteiligt sich erneut an der Schmuggeltocht.
tour für radfahrer über Grenze.

*
Wird das barloer Viadukt doch noch saniert?
über das Programm leader soll die frühere eisenbahnbrücke in Barlo  
erhalten werden.

*
neue Ausstellung über bocholter Juden-deportation.
im Stadtmuseum geht es ab dem 12. September um das Schicksal von  
acht Bocholtern.

*
die Wanderung der borkener nach gemen.
Plattdeutsch-Kreis erinnert sich an die Gemener Kirmes.

*
ende der Arbeiten in Sicht.
Bau des Heimathauses in Burlo.

*
Michel aus lönneberga auf platt.
Aufführung der „Brejpottspöllers“.

*
backhaus auf Zielgeraden.
das neue dorfgemeinschaftshaus neben Hefflers Kotten öffnet im oktober.

*
eine gute gemeinschaft seit 15 Jahren.
die mitglieder der trachtentanzgruppe des Heimatvereins Gronau feiern  
ihr 15jähriges Bestehen auf dem Kurt-Schumacher-Platz.

*
für ein schöneres Isselburg.
der Heimatkreis hat den Platz rund um den Ständebaum verschönert.

*
Sägemühle auf gut ross steht diese Saison still.
Heimatverein ermittelt Kosten für reparatur.

*
Mehl aus Habers Mühle ist ein Verkaufsrenner.

*
Mussumer Heimatverein versetzt restauriertes Hagelkreuz.
erinnerung an heftiges Unwetter.

*
„geschichte des benediktushof“.
Schaukasten des Heimatvereins reken ist neu bestückt.

*
„dat rekske platt“.
Proaloawend des Heimatvereins reken ist mehr als gut besucht.

*
rhedes Heimatverein nicht mehr heimatlos.
das Archiv des Vereins soll noch bis ende September in den ersten Stock  
des neuen Heimathauses einziehen.

*
neue pläne für den Alten rheder friedhof.
Stadt und Heimatverein laden zum denkmaltag ein.

*
Im backhaus in Suderwick wird noch brot im Holzofen gebacken.
Backgruppe des Heimatvereins trifft sich einmal im monat.

*
treffen der Heimatvereine Velen und Hochmoor.

*
Spende an den Heimatverein erle.
dorstener sammelte Karten, Bilder und relikte.

*
die Sehnsucht nach frieden muss unbedingt gepflegt werden. 
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OSSendOrfer SCHrIftenreIHe

Hrsg.: Erwin-Heinrich Dübbert,  
Ortsheimatpfleger u. Ortschronist,  
Oststr. 27, 34414 Warburg-Ossendorf
Tel.: 05642 7575
E-Mail: e.duebbert@t-online.de

27/2019

*
Ossendorf’s flure, Handelsstraßen und grenzen.

I. WeStfAlen / 7. PAderBorner Und CorVeyer lAnd
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dIe WArte

Heimatzeitschrift für die Kreise Paderborn und Höxter. 
Red.: Wilhelm Grabe, 
Technisches Rathaus der Stadt Paderborn, 
Pontanusstraße 55, 33102 Paderborn
Tel.: 05251 88-2768
E-Mail: w.grabe@paderborn.de

183/2019

A. fischer:
entlang der blauen Kurve – das Stadtmuseum brakel.

w. Grabe:
50 Jahre Ostwestfalens „tor zur Welt“.
der Paderborn-lippstadt Airport feiert Geburtstag.

J. eberhardt:
Als Schachweltmeister Karpov nach padeborn kommen sollte ...
eine kleine Geschichte der Paderborner Schachvereine.

K. Zacharias:
20 Jahre Museum „ars sacrale“ in paderborn.

J. Köhne:
Hitlers Wahlsieg veränderte sein leben – die Kamera war immer 
dabei.
Josef ernst erinnert sich.

K. Hohmann:
der brutale Überfall auf das ehepaar baum in paderborn.
eine erinnerung an das Pogrom gegen die jüdischen mitbürger vom  
9. november 1938.

A. Gaidt:
Veränderungen im Stadtbild 1937/38 und 1978/83.
Verkehrsverein Paderborn übergibt Kleinod an das Stadt- und Kreisarchiv.

Horst-d. Krus †:
das Juden-ghetto im gefangenenlager Oflag VI b dössel.

m. Hohmann:
eingriffe in fließgewässer – beispiel thunebach/paderborn-Schloß 
neuhaus.

H. J. rade:
frauen sollen Männern platz machen – die mutwillige  
Sachbeschädigung in der paderborner Synagoge 1779.

C. Koch u. a.:
Auf dem Weg zur erlebniswelt in der Stadtwüstung Corvey –  
die nrW-landesgartenschau 2023 in Höxter macht’s möglich.
„erlebniswelt mittelalterliche Stadt“ – teil 1.

184/2019

A. fischer:
Von drecksäcken und sauberem Strom – 
das mühlenmuseum in der Stümpelschen mühle.

e. wiemers:
100 Jahre Musikverein nörde.

G. Best/t. Halekotte:
die denkmalgerechte restaurierung des gussstahlgeläutes im Hohen 
dom zu paderborn anlässlich des domweihejubiläums 2018.

n. Seyer:
Josef dorls –
ein unbekannter Bildhauer aus dem Sauerland.

J. forst:
Historische Mühlen und dorfteiche in Höxter-fürstenau.

H. dahl/K. trachos:
der Kriegerverein Helmern.

w. Grabe:
die digitalisierung der Zeitungsbestände im Stadt- und Kreisarchiv 
paderborn.
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der WAttenSCHeIder

Vereinszeitschrift des Heimat- und  
Bürgervereins Wattenscheid e. V. 
Hrsg.: Heimat- und Bürgerverein Wattenscheid e. V., 
An der Papenburg 30 a, 44866 Bochum-Wattenscheid
Tel./Fax: 02327 321720
E-Mail: info@wattenscheider-hbv.de
Internet: www.wattenscheider-hbv.de

3/2019

m. lutter:
der bergbau in Wattenscheid in bildern von gestern und heute –  
teil 3.

r. wantoch:
die briefzensur in der Kinderland-Verschickung.

*
150 Jahre feuerwehr in Wattenscheid.

B. Jablonski:
erhebung zur propstei 1904.

B. Jablonski:
eröffnung der Höntroper Waldbühne 1929.
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HeIMAtlAnd

Beilage zur Siegener Zeitung.
Vorländer Verlag, 
Obergraben 39,57072 Siegen
Tel.: 0271 59 40-0

12.10.2019

G. theis:
die Industrieansiedlung – nicht immer problemlos.
der Asdorfer weiher: seit fünf Jahrhunderten unerlässlich für  
das wirtschaftliche leben.

19.10.2019

H. Stötzel:
Zwischen Mühlenromantik und harter realität.
ein Blick nicht nur auf die mehlproduktion vergangener Jahrhunderte/ 
wassermühlen in der region.

e. isenberg:
eine rätselhafte Spinne.
was der Heilige norbert mit Stift Keppel zu tun hat.

U. lückel:
raumland in den 1950ern.
wirtschaftswunder und Kirchenpolitik in wittgenstein: ein Bericht.

02.11.2019

H. Küst:
grenzdarstellung sorgt für eklat.
Streit zur Grenzvermessung entzündete sich an einer gefüllten Birke.

*
die erste bürgermeisterin.
morgen würde Hilde fiedler 100 Jahre alt.

09.11.2019

i. fowler:
Auch die Uhren kennen Moden.
Verschiedene Uhrmacher-dynastien in der region etablieren sich als  
lieferanten für die beliebten Standuhren und später regulatoren.

16.11.2019

*
„die Synagoge brennt...“.
das jüdische Gotteshaus wurde einen tag später angezündet als im reich.

e. Hoffmann:
Versöhnung über gräbern.
Junge leichtathleten aus erndtebrück pflegten Gräber am futa-Pass.

23.11.2019

w. lerchstein:
dem Vergessen entreißen.
Stolpersteine für die „euthanasie“-opfer des nS-terrorregimes.

30.11.2019

*
die „cristhelligen dage“.
Stadtarchiv Siegen „klickt in die Vergangenheit“ und zeigt historische  
weihnachtsbräuche.

*
der „geist von 68“.
24. Jahrbuch der Geschichtswerkstatt Siegen erschienen.

*
Verheerender brand.
neue Broschüre zur Siegener Synagoge (1904-1938).

07.12.2019

*
Von einer Schmiede...
... zu the Coatinc Company / Geschichte eines Betriebes und einer familie.

*
eine Chronik zum 800.!
Stadtarchiv Siegen bereitet „neue“ Stadtgeschichte vor.

14.12.2019

H. Bäumer:
der 16. dezember 1944.
Vor 75 Jahren flogen die Alliierten Angriffe auf die Stadt/90 Prozent der Stadt 
wurden zerstört/Zeitgleich tötete ein V2-Angriff 562 menschen in Antwerpen.

21.12.2019

H. Stötzel:
Helfen „zahlt“ sich doch aus!
Katharina diez und der „Kleine Steinklopfer“.

*
Johann Moritz in brasilien.
übersetzung einer südamerikanischen Biografie ins deutsche liegt vor.

I. WeStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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28.12.2019

*
eine gute Silvester-tradition.
wanderung auf den ischeroth/ein Bergrücken zwischen Bühl und Büscher-
grund mit ganz besonderer Bedeutung.
Zusammengestellt von ortsheimatpfleger r. Kolb und B. Brandemann.

I. WeStfAlen / 9. SieGerlAnd-wittGenStein
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VeStISCHe ZeItSCHrIft

Zeitschrift der Vereine für Orts- und Heimatkunde im Vest 
Recklinghausen. Herausgeber und Schriftleitung  
im Auftrag der Vereine:  
Dr. Matthias Kordes,  
Stadtarchiv Recklinghausen,  
Hohenzollernstraße 12, 45659 Recklinghausen

S. Pätzold:
Ortsbestimmung.
recklinghausen in den Gebotsbereichen des Adels in westfalen,  
des sächsischen Herzogs und des Kölner erzbischofs während  
des 11. Jahrhunderts.

w. Schäfer:
bedeutende gladbecker im 12. und 13. Jahrhundert.

t. lindken/G. Schwabe:
Quellen zur geschichte des Stiftes flaesheim im 14. Jahrhundert (I).

P. derks:
Gladbeke in Westfalen.
neue funde zu einem verbreiteten namen-typus im Bereich der ehemaligen 
Grafschaft mark.

P. derks:
das bachnamen-paar boye und brabeck:
die ,Stumme‘ und die ,lärmende‘.

U. Janczyk:
Städtisches bauen in Krisenzeiten.
die Stadtrechnungen recklinghausens von 1577 bis 1614.

B. Gillner:
Was war denn herrlich an einer Herrlichkeit?
Zur funktionsweise der lembecker Herrschaft in der Vormoderne.

A. diener-Staeckling:
Herrin und Besitzerin der lembeckschen Güter.
maria theodora von westerholt, geborene von waldbott von Bassenheim  
zu Gudenau (1665-1742) im Spiegel ihres nachlassinventars.

w. Koppe:
1752 den 1. May Klemp miett zwey Schiffe von Wesell gekommen  
4 ferde da vor gewesen.
Zur Geschichte der Schiffszieherei an der lippe. 

S. Voßschmidt:
Streit um das Jagdrecht im Köllnischen Wald.

w. reininghaus:
die kurkölnischen Anleihen von 1790 und 1792, ihre gläubiger  
und das bankhaus lindenkampf & Olfers in Münster.
ein Aktenfund im Stadt- und Vestischen Archiv recklinghausen.

m. Kordes:
praxis der jungen demokratie.
Vier wahlen des Jahres 1919 in recklinghausen.

*
bücherschau.

I. WeStfAlen / 10. VeSt reCKlinGHAUSen
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glAdbeCK. UnSere StAdt

Unsere Heimat. Unsere Geschichten. Unser Leben. 
Hrsg.: Verkehrsverein Gladbeck e. V., 
Redaktion: Manfred Bogedain, 
Rentforter Str. 2, 45964 Gladbeck
Tel.: 02043 28563
E-Mail: m.bogedain@web.de
Internet: www.verkehrsverein-gladbeck.de

3/2019

m. Bogedain:
gladbeck feiert einen ganzen Sommer lang.

d. Briese:
Über den Umgang mit regen- und Abwasser im Zeichen  
des Klimawandels.

m. Bogedain:
Immer mehr Kirchen finden eine profane nutzung.

H. enxing:
baumlehrpfad in der Innenstadt ist ein Hingucker.
100 tafeln geben Auskunft.

I. WeStfAlen / 10. VeSt reCKlinGHAUSen
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gelSenKIrCHen In Alter Und 
neUer ZeIt

Hrsg.: Heimatbund Gelsenkirchen e. V., 
Mozartstr. 13, 45884 Gelsenkirchen
Internet: www.heimatbund-gelsenkirchen.de

22/2019

H. Schneiders:
Spuren der preußen in gelsenkirchen.

I. WeStfAlen / 10. VeSt reCKlinGHAUSen
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HeIMAtlAnd lIppe

Zeitschrift des Lippischen Heimatbundes und  
des Landesverbandes Lippe. 
Hrsg.: Lippischer Heimatbund e. V. 
und Landesverband Lippe, 
Felix-Fechenbach-Str. 5, 32756 Detmold
Tel.: 05231 6279-11
E-Mail: info@lippischer-heimatbund.de
Internet: www.lippischer-heimatbund.de 

10/2019

w. K. Schirrmacher:
das Ölwerk bögerhof.
eine erdölraffinerie im extertal.

A. Hüser/r. G. weber:
förderung der lippischen Heimat.
die Stiftung lippischer Heimatbund.

*
Heimatpreis des lHb vergeben.
Heimatvereine werden für tolle Aktion belohnt.

*
20 Jahre Heimatmuseum leopoldshöhe.
landleben in lippe im 19. und 20. Jahrhundert.

H. niebuhr:
70 Jahre landesverband lippe.
Bedeutung damals und heute.

11/2019

J. Kleinmanns:
Zeichen vielfältiger Kultur.
Jüdische friedhöfe in lippe.

*
18 Vereine zum Auftakt dabei.
lippischer Heimatbund gründet Kinder- und Jugendnetzwerk.

J. müller-Kissing/e. treude:
Wenig gold, aber viele erkenntnisse.
das Grabungsjahr 2019 am lippischen landesmuseum.

H. Borggrefe/m. Behrend:
Verborgene Weserrenaissance.
Schloss Heidelbeck und die Adelsfamilie von westphalen.

12/2019

J. Kleinmanns:
ein lippischer park im rheinland.
wilhelm ernst zur lippe-Biesterfeld als romantiker.

m. Granados:
lippische Künstler setzen ein Zeichen „Wider das Vergessen“.
Ausstellung im robert Koepke Haus in Schwalenberg.

S. Solmaz/i. tappe-Pollmann:
Zucker, Zimt und Sterne.
Backen in der winterzeit: eine Kabinettausstellung im lippischen 
landesmuseum detmold. 
1. dezember 2019 bis 1. märz 2020.

I. WeStfAlen / 11. liPPe
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